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keine Zufahrt zur Wasserfassung besteht,
mussten die Transporte mit dem Helikopter
ausgeführt werden.

Bild 2 zeigt den Fassungsschacht
samt Rechen unmittelbar nach der Fertigstellung.

Erste Betriebserfahrungen
Auf Grund der bisherigen Betriebserfahrungen

erfüllt die umgebaute Wasserfassung die

gestellten Anforderungen (Abscheiden von

Kies und Grobsand, geringerer Wartungsaufwand,

keine Rechenverstopfungen) voll und

ganz. Die Wasserfassung mit dem Rechen

wird im Frühling bei Laubanfall jede Woche,
sonst alle zwei bis drei Wochen kontrolliert. Es

zeigt sich, dass kleines Geschwemmsei,
besonders Laub, zum Teil auf dem untersten
Abschnitt des Rechens liegen bleibt. Dann wird

der Rechen in diesem Bereich gereinigt,
normalerweise von aussen mit einer umfunktionierten

Strassenbürste.

Mit dem Coanda-Feinrechen wurde
bei dieser kleinen Wasserfassung eine

innovative, zweckmässige Lösung gewählt, welche

die Bedürfnisse des Kraftwerkbetreibers
voll erfüllt.
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Beschleunigtes Wachstum beim Verkauf
von Strom aus erneuerbaren Energien

Mehr als 400 Elektrizitätsunternehmen

bieten Stromprodukte aus den erneuerbaren

Energien Wasser, Wind, Sonne und
Biomasse an. Das Wachstum des Marktes

hat sich deutlich beschleunigt. Das Volumen

war im Jahr 2003 dreizehn Mal grösser

als im Vorjahr. Verkauft wurden 2500
GWh. Das entspricht 4,6% des schweizerischen

Stromverbrauches.

Die Umfrage der Agentur für Erneuerbare

Energien unter den schweizerischen

Elektrizitätsversorgungsunternehmen (EVU) zeigt,
dass heute 430 Anbieter Stromprodukte aus
erneuerbaren Energien vermarkten.
Verschiedene EVU haben nur ein Produkt,
andere zwei oder drei Produkte im Angebot. 150

Unternehmen bieten Solarstrom an, 43

Windstrom, 361 Strom aus Wasserkraft und zwei

Strom aus Biomasse. Hinzu kommen rund

300 Unternehmen, die ein Mix-Produkt mit

unterschiedlichen Anteilen an Strom aus
Wasserkraft, Biomasse und Sonne offerieren.

Starkes Wachstum
bei der Wasserkraft
Das starke Wachstum gegenüber dem Vorjahr

ist massgebend geprägt durch die Services

Industriels de Genève (SIG). Sie bieten

ihrer Kundschaft neu als Standardprodukt
«Strom aus Wasserkraft« an. Konventioneller

«Graustrom», d.h. Schweizer Strommix mit

Kernenergie muss speziell gebucht werden.

Aber auch ohne Berücksichtigung der Genfer

Stadtwerke liegt das Marktwachstum beim

Verkauf von Stromprodukten aus erneuerbaren

Energien bei 90%.

In der ganzen Schweiz erhältlich
Während im Vorjahr rund 90000 Stromkunden

gezielt ein «erneuerbares Stromprodukt»
bestellten, sind es nun gesamtschweizerisch

Energiequellen für Stromprodukte aus erneuerbaren Energien,
2003, in GWh
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Bild 1. Erneuerbare Energien in den verkauften Stromprodukten im Jahr2003.

Anzahl Anbieter Anzahl Abonnenten GWh

Solarstrom 150 31200 5,6

Windstrom 43 2100 4,9

Wasserstrom 361 270600 2358,7

Biomasse-Strom 2 50 0,3

Mix-Produkte 282 35500 112,5

Gesamttotal 339450 2482

Tabelle 1. Verkaufte Stromprodukte aus erneuerbaren Energien im Jahr2003.

bereits 340 000. Mehr als 90% der Schweizer

Bevölkerung haben heute die Gelegenheit,
bei ihrem lokalen StromVerteiler ein
entsprechendes Stromprodukt einzukaufen. Zusätzlich

ermöglicht der neu eingeführte
Zertifikatshandel, dass in der ganzen Schweiz

Interessenten über Grossverteiler oder
Stromhandelsunternehmen ein «sauberes»

Stromprodukt beziehen können.

Ökostrom fast verdoppelt
Aufgrund der ökologischen Mehrleistungen

und des Fördermodells für die erneuerbaren

Energien sind aus Sicht der Agentur für
erneuerbare Energien nur die mit dem «nature-

made star»-Label ausgezeichnete Produkte
als Ökostrom zu betrachten. Gegen 70
Unternehmen haben im Jahr 2003 solchen
Ökostrom verkauft. Die abgesetzte Gesamtmenge

stieg von 45,2 GWh (2002) auf etwas
über 86 GWh im Jahr 2003.

Agentur für erneuerbare Energien
und Energieeffizienz
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